
 

 

ACHTUNG! 
 

 

 

Allgemeine Informationen des 

Bürgermeisters zum Thema 

Corona und  

Nachrichten aus dem Rathaus 

 

Info Nr. XVI 

 

Sehr geehrte Nümbrechterinnen und 

Nümbrechter! 

Seit Weihnachten wird auch in Deutschland ge-

impft! Ein kleiner Hoffnungsschimmer, der uns 

endlich ein Licht am Ende des „Coronatunnels“ 

erblicken lässt. 

Da der Impfstoff zunächst knapp ist, wurde per 

Rechtsverordnung des Bundes eine Impfreihen-

folge bestimmt. Die Rechtsverordnung finden Sie 

unter: 

http://www.gesetze-im-inter-

net.de/coronaimpfv/BJNR635620020.html 

 

oder auf der Internetseite der Gemeinde Nüm-

brecht. 

Nachdem erst die Bewohner*innen der Pflege-

heime geimpft wurden, werden seit dem 

18.01.2021 die u.a. medizinischen Fachkräfte 

der Kliniken geimpft. In einem nächsten 

Schritt werden die über 80 jährigen ge-

impft. Der Oberbergische Kreis hat im 1. Ober-

geschoss des Einkaufszentrums Bergischer Hof, 

Brückenstr. 1, 51643 Gummersbach, ein Impf-

zentrum eingerichtet. Dort können ab dem 

01.02.2021 Impfungen stattfinden. 

Die Impfungen können jedoch nur nach vorheri-

ger Terminvereinbarung über die Kassenärztli-

che Vereinigung in Anspruch genommen werden.  

Der Landrat des Oberbergische Kreises, 

Herr Jochen Hagt, schreibt derzeit alle über 

80 jährigen mit einem Infobrief an. Hierin er-

halten Sie umfassende Informationen über die 

Terminvereinbarung und den Ablauf der Imp-

fung. 

Die verfügbaren Termine werden in einem Zeit-

raum zwischen dem 01.02. und 31.03.2021 ver-

geben. Sie erhalten hier auch gleichzeitig den 

Termin für die notwendige Folgeimpfung. 

 

Das Impfzentrum ist gut durch öffentliche Ver-

kehrsmittel erreichbar. Parkplätze sind im Park-

haus des Einkaufszentrums (Einfahrt über die 

Andienungsstraße) vorhanden. Sofern Sie Hilfe 

bei der Anfahrt benötigen, wenden Sie sich ver-

trauensvoll an unseren Bürgerbusverein. Kon-

taktaufnahme unter 02293 9377624 Helmut 

Gelhausen oder 02293 3169 Karl-Josef Will. 

Bitte beachten Sie die am Ende der Mitteilung 

beigefügten allgemeinen Hinweise des Ministeri-

ums für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Lan-

des NRW. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.zusammengegencorona.de/impfen/wo-

kann-man-sich-impfen-lassen/ 

www.mags.nrw/coronavirus-schutzimpfung 

www.obk.de/impfen 

www.nuembrecht.de 

Auch wenn nunmehr die ersten Impfungen 

durchgeführt wurden: Wir haben die Pande-

mie noch nicht überwunden! Wir sehen auch, 

dass ein nachhaltiger Rückgang noch nicht er-

reicht wurde. Deshalb müssen wir uns gemein-

sam weiter an die AHA Regeln halten!   

Abstand – Hygiene – Alltagsmaske 

Ich bitte Sie eindringlich, dass Sie die Abstands- 

und Hygieneregeln beachten! Tragen Sie in den 

Geschäften, den öffentlichen Verkehrsmitteln 

und überall da, wo der Abstand nicht eingehalten 

werden kann die Mund-Nasenmaske! 

Halten Sie sich an die Kontaktbeschränkun-

gen! 

Ich weiß, dass die Mehrheit von Ihnen die not-

wendige Obsorge walten lässt. Das ist auch not-

wendig. Die steigenden Infektionszahlen lassen 

sich nur wieder kontrollieren, wenn wir gemein-

sam Abstand halten - insbesondere auch im pri-

vaten Umfeld!  

Nur gemeinsam und mit dem persönlichen Ein-

satz schaffen wir, dass wir Nümbrecht mit all sei-

nen liebenswerten Menschen gesund durch die 

Zeit bringen! 

Mit den besten Grüßen und bleiben Sie gesund! 

Ihr Bürgermeister Hilko Redenius 

 

 

Rathaus 
Wir sind alle aufgefordert, Kontakte zu reduzie-

ren. Hierzu gehören auch Behördengänge. Nur 

absolut notwendige Behördengänge sollen erle-

digt werden. 

http://www.gesetze-im-internet.de/coronaimpfv/BJNR635620020.html
http://www.gesetze-im-internet.de/coronaimpfv/BJNR635620020.html
http://www.zusammengegencorona.de/impfen/wo-kann-man-sich-impfen-lassen/
http://www.zusammengegencorona.de/impfen/wo-kann-man-sich-impfen-lassen/
http://www.mags.nrw/coronavirus-schutzimpfung
http://www.obk.de/impfen
http://www.nuembrecht.de/


Das Rathaus der Gemeinde bleibt mindes-

tens bis zum 31.01.2021 für den allgemei-

nen Publikumsverkehr geschlossen. 

Überlegen Sie, ob Ihr Anliegen nicht auch durch 

einen Anruf oder Kontaktaufnahme per Mail er-

ledigt werden kann. 

 

Sofern Sie ein dringendes Anliegen haben, 

nehmen Sie telefonisch unter 02293 302-0 

Kontakt mit uns auf. Meine Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter vereinbaren dann auch – sofern er-

forderlich – einen persönlichen Termin mit 

Ihnen. Das Bürgerbüro erreichen Sie unter: 

02293 302-165 

 

 

Kita – Elternbeiträge 
 

Die Kita-Elternbeiträge sollen im Hinblick auf 

die aktuelle Corona-Situation für den Monat Ja-

nuar 2021 ausgesetzt werden.  

Der Oberbergische Kreis beabsichtigt die Erhe-

bung der Elternbeiträge für Kindertagesstätten 

und Kindertagespflegen im Januar 2020 auszu-

setzen. Darauf einigte sich Landrat Jochen Hagt 

in einer Telefonkonferenz mit den oberbergi-

schen Bürgermeistern. Die Entscheidung wurde 

vorbehaltlich der Zustimmung durch den Kreis-

tag und einer entsprechenden Kostenüber-

nahme durch das Land getroffen. Sie betrifft die 

oberbergischen Kommunen, die durch das 

Kreisjugendamt betreut werden: Bergneustadt, 

Engelskirchen, Hückeswagen, Lindlar, Marien-

heide, Morsbach, Nümbrecht, Reichshof und 

Waldbröl. 

 

Der Oberbergische Kreis beabsichtigt neben den 

Elternbeiträgen für Kindertagesstätten und 

Kindertagespflegen auch die OGS-Beiträge für 

die kreiseigenen Schulen auszusetzen. 

 

 

 

OGS – Beiträge an den Grundschulen 
in Nümbrecht 
 

Die Fraktionen der Gemeinde Nümbrecht haben 

dem Antrag der Verwaltung zugestimmt, wäh-

rend der restriktiven Coronaeinschränkungen an 

den Grundschulen für den Monat Januar 2021 die 

OGS Elternbeiträge zu erstatten. 

 

Die Erstattung ist bereits im Laufe der Woche er-

folgt.  

 

Sofern im Monat Februar die Beschränkungen an 

den Grundschulen fortdauern, wird auch weiter-

hin kein Elternbeitrag erhoben werden.  

 

 

Veranstaltungen 
 

Weiterhin sind keine Großveranstaltungen er-

laubt.  

 

Dazu gehören insbesondere: 

 Volksfeste nach § 60b der Gewerbeord-

nung, 

 Jahrmärkte nach § 68 der Gewerbeord-

nung sowie Kirmesveranstaltungen, 

 Stadt-, Dorf- und Straßenfeste, 

 Sportfeste, 

 Schützenfeste, 

 Weinfeste, 

 Musikfeste und Festivals, 

 ähnliche Festveranstaltungen. 

 

Planungen für das erste Halbjahr, wie die Kaba-

rettreihe der Gemeinde, der Osterwerkkunst-

markt, etc. können leider erst gar nicht aufge-

nommen werden.  

 

Wir werden unsere gewohnten Veranstaltungen 

ab dem Sommer grundsätzlich vorbereiten. Ob 

diese dann aber stattfinden können, wird sich 

erst im Laufe des Frühjahres zeigen. 

 

 

DENKEN SIE DARAN:  

Halten Sie beim Husten oder Niesen größtmög-

lichen Abstand zu anderen und drehen Sie sich 

am besten weg. Niesen und husten Sie in die 

Armbeuge oder in ein Papiertaschentuch, das 

Sie danach entsorgen. 

  

Verzichten Sie auf das Händeschütteln und auf 

Umarmungen. 

 

Halten Sie mindestens 1,50 m Abstand zu an-

deren Personen.  

 

Pro 10 m² Ladenfläche darf sich nur 1 Kunde 

im Geschäft aufhalten. 

Achten Sie auf die Hinweise an den Geschäfts-

eingängen. Befolgen Sie die Weisungen des Si-

cherheitspersonals.  

Bei Warteschlangen vor dem Geschäft gilt auch 

der Mindestabstand unter den Wartenden.  

 

 



 



 


